
RURAL FOOD LAB

Im Zuge dieser explorativen Phase
konnten wir schon viel darüber
erfahren, was für ein Ort das Rural Food
Lab werden kann, mit welchen
Funktionen und möglichen
Geschäftsbereichen. Deutlich wurde,
dass vor allem der Bereich Bildung
eine relevante Rolle spielen soll sowie
die Produktion von Kleinst-Chargen.

Nicht zuletzt mussten wir uns v.a. von
den Studierenden sagen lassen, dass
der Name „Rural Food Lab“ absolut
nicht griffig sei – auch diese Kritik
nehmen wir gerne mit!     

Ein besonderes Highlight war die
Einladung in das Food Lab
Münster. Dort bekam man nicht
nur einen ersten Eindruck, wie
das Rural Food Lab mal aussehen
könnte, sondern konnte vor allem
von der Erfahrung von Prof. Guido
Ritter und Albrecht Fleischer
profitieren. 

Wir konnten Münster mit vielen
Ideen und Anregungen wieder
verlassen und haben auch schon
Pläne gemacht für die weitere
Zusammenarbeit. Vielen Dank an
Guido und Albrecht für den tollen
Austausch!

Das zweite Quartal 2024 stand im
Zeichen der Ausarbeitung der Idee des
Rural Food Lab. Was soll das eigentlich
sein? Und für wen? Und was soll da
passieren? Mit diesen Fragen im
Gepäck sind wir losgezogen – und
konnten eine Vielzahl kreativer Ideen,
kluger Ansätze und kritischer
Anmerkungen sammeln. 

Kern für diese Ausarbeitung ist das
Gespräch mit Akteur*innen der Agrar-
und Ernährungsbranche. Der erste
Schritt war der Auftaktworkshop auf
dem Hof Tolle – dem Ort der Prototyp-
Entwicklung. 

Weitere Stationen waren:

·Interviews mit wichtigen
Akteur*innen und Projekten 
Vorstellung des Projekts bei
verschiedenen Gruppen und
Veranstaltungen 
Workshops und Diskussionsrunden

Interviews, Workshops und co.

Besuch im Food Lab
Münster | 01.07.2024

Nachdem die Konzeptionierung nun
weitestgehend abgeschlossen ist, geht
es Im dritten Quartal 2024 intensiv in
die Entwicklung des kombinierten
Geschäftsmodells. Parallel werden wir
weitere Gespräche mit interessierten
Akteur*innen führen. 

Vielen Dank an dieser Stelle an die
Focus Group Rural Food Lab für euer
regelmäßiges Feedback, tollen
Ratschläge und Ideen.

"Acker - Küche - Teller.
Die Bereiche musst du
abdecken können." 
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RUNDBRIEF 

Das Projekt Rural Food Lab (2024-2025) wird vom
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft
(BMEL) über das Bundesprogramm Ländliche
Entwicklung und Regionale Wertschöpfung (BULEplus)
gefördert.

QUARTAL 2 -  2024

Richardsweg 1
34379 Calden-Fürstenwald
nils.tolle@hof-tolle.de
www.hof-tolle.de/rural-food-lab

Workshop im Modul ”Nachhaltigkeit,

Transformation und Organisation”

Impressionen aus dem Food Lab der Uni Münster

Forschungskolloquium an der JLU

Gießen - Fachbereich 09 
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